
Sterben in Würde 
Ethische Herausforderungen in der palliativen Geriatrie 
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„Ethik“ 
Höchstes Gut  

Freier Wille, richtiges Handeln, 
  

„Würde“ 
„Würde ist nicht eine einzige Sache,  

sondern viele.  
Es kommt darauf an zu verstehen, wie diese 

vielen Sachen im Leben eines Menschen 
zusammenhängen.“  

Pedro Vasco de Almeida Prado 1901 
 
 

 
 
 



	
		

		
	
	

 
Würde: 

 
Das Anerkennen der eigenen Grenzen und 

der Grenzen der Person mit Demenz,  
sowie das dementsprechende Anpassen der 

Begegnungsangebote und der  
pflegerischen Angebote ist die beste 

Vorbeugung von Überlastung und Stress. 
(Maier 2012) 

 



 
Das Recht auf 

 Schmerzlinderung: 
Schmerzindikatoren 

Sinnvolle Mobilisation 
 

ethische Herausforderung: 
Schmerzanerkennung 

 
 Würde:  

„…jede flehentliche Bitte, die abgelehnt wird, ist 
eine weitere Erfahrung der Ohnmacht, die die 

früheren  verstärkt.“ Peter Bieri 2013  
 
 



	
		

		
	
	

 Haltung 
 Deutung 

 Biographie 
 Sedierung 
 Total Pain 

Argumentation 
 



	
		

		
	
	

 
Das Recht  

auf Essen und Trinken: 
Verändertes Ess- und Trinkverhalten 

 
ethische Herausforderung: 

Ursachenforschung/Anerkennen der Ablehnung 
 

Würde:  
Das Recht auf „ablehnen“ 

 „bevormundet werden“ „fürsorgliche Bevormundung“ 



	
		

		
	
	

 
Essen und Trinken 

 
    Veränderung 

 
_________ 
 

___________________   STERBEN 



	
		

		
	
	

 
Angehörigenberatung 

 Zustimmung erwarten  
 
 



	
		

		
	
	

 
Das Recht  

auf  Bewegung und Entspannung: 
Erhöhte Sturzgefahr, Vorstellungen von Mobilisation 

 
ethische Herausforderung: 

Ursachenforschung/Anerkennen der  Verletzungsgefahr 
Anerkennen der Ablehnung 

 
Würde:  

Das Recht auf „ablehnen“ 
 „fürsorgliche Bevormundung“ 



	
		

		
	
	

 
Das Recht  

auf  Selbstbestimmung bei der Körperpflege: 
Abwehrverhalten bei der Körperpflege 

 
ethische Herausforderung: 

Ursachenforschung/Anerkennen der Ablehnung 
 

Würde:  
Das Recht auf „ablehnen“ 

  



	
		

		
	
	

 
Das Recht  

auf  Information und Abschied nehmen: 
Verlust eines Angehörigen/Überbringen der 

Todesnachricht 
 

Ethische Herausforderung: 
Anerkennen der eigenen Ängste 

 
Würde:  

Klarheit erfahren  
und „trauern“ dürfen 



	
		

Würde:  
„Wenn die Zeit fortschreitet… 

Nun ist es die Aufgabe der anderen, ihre 
Würde als Kranke und Verfallende zu 

sichern.“Peter Bieri 2013  

 
  
 



	
		

		
	
	

 
Würde:  

„Was können wir uns vornehmen, 
um die Würde von Menschen, die 

sich verloren haben zu 
verteidigen?“ 

Peter Bieri 2013 



	
		

		
	
	

 
 
 
 

Vielen Dank  
für Ihre Aufmerksamkeit 


